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Bernadettens 425  eben und Nachklänge ihres Todes der katholiſchen
Welt mitgetheilt, die zur beherzigenden Leſung und Betrachtung
auf's e  e zu empfehlen ſind Mit Laſſerre's Erlaubniß hat
Freiherr Gudenus jenes Büchlein in's Deutſche überſetzt und
dadurch der heiligen Sache der Unbefleckten unſtreitig einen ruhm⸗
würdigen Dienſt gethan und zugleich einen Akt kindlicher Pietät

den heil Vater geübet, weil der Reinertrag als Peterspfennig
verwendet wird. In Anbetracht all dieſes und m Anbetracht als
das ſehr nett ausgeſtattete Büchlein nur kr. koſtet, mögen atho⸗
ken und namentlich katholiſche Vereine nicht ſäumen, dieß herrliche
Büchlein, welches der Ueberſetzer (Gäad in Ungarn) ſelbſt im Ver⸗
lage hat, ſich verſchaffen.
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Das religiöſe Leben Ein Begleitbüchlein mit a  ägen und
Gebeten für die gebildete Männerwelt. Herausgegeben von

1 Mit Genehmigung des erzbiſchöfl Kapitelvicariates
in Freiburg. Freiburg I. 1878, Herder'ſche Verlagshandlung
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Vorliegendes ſehr nett ausgeſtattetes Büchlein iſt Gebet  7  2 und
Unterrichtsbuch zugleich, ganz vortrefflich zuſammengeſtellt für die
gebildete Männerwelt, die nicht bloß eten, ondern vorerſt lauben
ernen 0 Die Inwiſſenheit mn den wichtigſten Glaubens nd
Sittenlehren iſt aber häufig Miturſache Mangel an Glauben,
daher wird zuerſt die „religiöſe ildung“ (bis orausge⸗

Der ei handelt von den „Uebungen der Religion“,
von den verſchiedenſten Arten des häuslichen und öffentlichen Gottes⸗
dienſtes, jedo mit ſteter Rückſichtnahme auf die Belehrung. Im
Anhange werden die hauptſächlichſten Zeitirrthümer ſehr paſſend U⸗
ammengeſtellt. Wir müſſen geſtehen, daß dieſes Büchlein uns un

gemein angeſprochen hat durch die feine Art, mit welcher der He·
ildete Stand hier unterrichtet und Beten eingeladen wird.
Die Sprache iſt gebildet aber doch wieder allgemein verſtändlich.
Was vir beim rſten Durchblättern des Büchleius gefürchtet hatten,
daß das unterrichtende Element zu ehr in den Vordergrund geſtellt
ſei, iſt glücklicher Weiſe ni der Fall, indem vir gerade die größte
Auswahl un den Andachtsübungen antreffen; ſo ſind ver
ſchiedene Meßandachten ets mit einer anderen Grundlage. Auch
die Herz⸗Jeſu⸗Andacht, die Kreuzweg⸗ und die Mutter-Gottes-Andacht
erſcheinen aufgenommen ſammt ſehr chönen Beicht  2  — und Communion⸗
gebeten. Daß von inem Beichtſpiegel abgeſehen wurde, hat wo darin
ſeinen Grund, daß M Theile des Büchleins ohnehin die chriſtliche
Moral 11 UucCe behandelt worden iſt
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